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Gemeinde Muldestausee
Beschlussantrag Nr.:  167/2022

X öffentlicher Teil nichtöffentlicher Teil

Sachbearbeiter: Arlt/Puschmann Beteiligtes
Fachamt:

Federführende Stelle: Ordnungsamt

Beratungsfolge
Gremium Datum dafür dagegen
Ortschaftsrat Burgkemnitz
Ortschaftsrat Friedersdorf
Ortschaftsrat Gossa
Ortschaftsrat Gröbern
Ortschaftsrat Krina
Ortschaftsrat Mühlbeck
Ortschaftsrat Muldenstein
Ortschaftsrat Plodda
Ortschaftsrat Pouch
Ortschaftsrat Rösa
Ortschaftsrat Schlaitz
Ortschaftsrat Schmerz
Ortschaftsrat Schwemsal
Ausschuss für Soziales, Schule, Kultur, Jugend und Sport
Bau- und Vergabeausschuss Vorberatung 19.04.2022
Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung 20.04.2022
Jugendgemeinderat
Gemeinderat Beschlussfassung 27.04.2022

Kurztitel:
Beschluss zur 2. Teil-Fortschreibung der Risikoanalyse Gemeinde Muldestausee
(Feuerwehr)  

Beschlusstext: 
Der Gemeinderat  der  Gemeinde  Muldestausee  beschließt  die  2.  Teil-Fortschreibung  der
Risikoanalyse der  Gemeinde  Muldestausee,  in  Bezug  auf  die  ausführliche  Situation  der
Ortsfeuerwehr Burgkemnitz und Friedersdorf.    
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Erläuterung: Die Teilfortschreibung  der  Risikoanalyse  der  Freiwilligen  Feuerwehr  der  Gemeinde
Muldestausee wird  erforderlich,  da  diese  als  Bestandteil  von  Fördermittelanträgen  den
Fördermittelgebern nachgereicht werden muss.

Eine Fortschreibung  der  Risikoanalyse  für  die  gesamte  Freiwillige  Feuerwehr  der  Gemeinde
Muldestausee ist  derzeit  in  Bearbeitung,  kann  aber  aufgrund  der  Komplexität  nicht  bis  zum
jeweiligen Fördermittelabgabetermin (März/Mai 2022)  fertiggestellt werden.

Aus diesem Grund  haben  wir  uns  zunächst  für  eine Teil-Fortschreibung  der  Analyse entschieden
und diese  Verfahrensweise  mit  dem  Landkreis  Anhalt-Bitterfeld,  als  Aufsichtsbehörde  und  der
Gemeindewehrleitung abgestimmt.

Das beigefügte  Konzept  bezieht  sich  zum  einen  auf  das  Gerätehaus  der  Ortsfeuerwehr
Burgkemnitz und  zum  zweiten  auf  das  Gerätehaus  und  die  Fahrzeugtechnik  der  Ortsfeuerwehr
Friedersdorf.

In Burgkemnitz  wurde  ein  Fördermittelantrag  zur  Realisierung  eines  Neubaus  des  Gerätehauses
gestellt. Hierzu  fanden  bereits  umfangreiche  Beratungen  und  Abstimmungstermine  statt  und  ein
notwendiger Grundsatzbeschluss  des  Gemeinderates  wurde  gefasst.  Diese  Teil-Fortschreibung
zeigt den  Ist-Zustand  auf  und  stellt  die  erarbeitete  weitere  Verfahrensweise  hin  zu  einem  DIN-
gerechten Feuerwehrgerätehaus auf. Hierbei wurde aufgezeigt,  welche umfassenden Änderungen,
aufgrund der  vorzuhaltenden  Technik/Ausstattung,  sowie  der  Mitgliederstärke  in  den  einzelnen
Abteilungen notwendig sind.

Die Teilfortschreibung für den Standort Friedersdorf ist ebenfalls notwendig, da für diese Ortswehr
ein Fördermittelantrag  für  den  Erwerb  eines  neuen  Einsatzfahrzeuges,  über  die
Landesbeschaffung Sachsen-Anhalt,  realisiert  werden  soll.  Grundsätzlich  sind  bei  einem  solchen
Antrag das Vorhandensein eines DIN-gerechten Stellplatzes, sowie die konzeptionelle Planung der
Einsatztechnik erforderlich.  Der  vorhandene  Stellplatz  ist  DIN-gerecht,  daher  erfolgte  eine
Bewertung des  Einsatzspektrums  und  der  dafür  erforderlichen  Fahrzeugtechnik.   In  Auswertung
dessen, kann  festgestellt  werden,  dass  die  geplante  Einsatztechnik  für  diesen  Standort,  in  dem
durch das Land ausgeschriebenen Fördermittelprogramm, enthalten ist.

Die Antragstellungen  zu  den  Fördermittelprogrammen  für  den  Neubau  des  Gerätehauses  in
Burgkemnitz, sowie  für  die  Fahrzeugbeschaffung  der  Ortsfeuerwehr  Friedersdorf  sind  für  die
Gemeinde Muldestausee  unentbehrlich.  Nur  durch  diese  finanziellen  Unterstützungen  können
solche kostenintensiven  Maßnahmen  realisiert  werden.  Allgemein  besteht  ein  Investitionsstau  bei
der Beschaffung  notwendiger  Fahrzeugtechnik,  sowie  der  Herstellung  von  DIN-gerechten
Gerätehäusern in  der  Gemeinde Muldestausee. In Zusammenarbeit  mit  der Gemeindewehrleitung
und allen Wehrleitern  wird daher nach vorherrschenden Prioritäten über die weiteren Maßnahmen
beraten und eine entsprechende Planung vorgenommen. 

Finanzielle Auswirkungen:
a) einmalig:
b) als Folgekosten (nach Jahresscheiben):
c) Haushaltsstelle, Sachkonto, Produkt:

Anlagen:
2. Teilfortschreibung Risikoanalyse Freiwillige Feuerwehr Muldestausee   

Datum und Unterschrift Bürgermeister Ferid Giebler


